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Herzlich willkommen 
Die Bevölkerung von Unterschächen zeigte sich schon vor vielen 
Jahrzehnten theaterfreudig. Bereits in den Krisenjahren (1936, 
1937 und 1938) spielte der Kirchenchor Unterschächen erstmals 
Theater. Der Hotelsaal im damaligen Hotel Klausen (heute Alpi-
na) diente als Spielsaal. 

Während der Kriegszeit 1939-1945 gab es einen Stillstand. Erst 
nach dem Krieg versuchte es der Samariterverein Unterschächen 
mit gelungenen Theaterstücken auf der Bühne zu glänzen, was 
ihm auch gelang. Die Spieler des Samaritervereins hatten es soweit gebracht, dass sie 
sogar im grossen Tellspielsaal in Altdorf mit einem Theaterstück auftreten durften. Der 
Reingewinn ging an die Geschädigten des Brandfalles in der «Bielen» vom 28./29. Juni 
1948.

In den fünfziger Jahren versuchte es der junge Musikverein Unterschächen, und ab 
1962 bildete sich eine Spielgruppe innerhalb des Jungmannschafts- und Jungfrauenver-
eins Unterschächen. Während neun Saisons erfreute die Theatergruppe ein grosses Pu-
blikum. Der gute Ruf der Unterschächner Theaterspieler reichte über die Kantonsgren-
zen hinaus. Während zwei Spielsaisons wurde für wohltätige Zwecke Theater gespielt. 
1969 für die Lawinengeschädigten des Winters 1968 und 1970 für die Erweiterung der 
Pfarrkirche auf dem Bielhügel.

Während der Renovation und Erweiterung der Pfarrkirche (1971+1972) diente die Turn-
halle für Gottesdienstzwecke. In der Folge konnte während dieser Zeit nicht mehr Thea-
ter gespielt werden. Seither verliefen neue Versuche vorerst leider im Sand.

1974 – Gründung des Theatervereins Unterschächen
Die Gründung des Theatervereins war alles andere als ein «Beginn bei Null». Vielmehr 
ging es damals darum, bereits Bestehendes zu festigen und weiterzuentwickeln. So war 
es fast selbstverständlich, dass an der Gründungsversammlung vom 12. Dezember 1974 
23 Freunde und Förderer des Volkstheaters anwesend waren, die sich zum grössten Teil 
schon bisher aktiv am Unterschächner Theaterleben beteiligt hatten.

Seit der Gründung wurden 38 Theaterstücke diverser Autoren sowie im Jahr 1987 das 
Festspiel anlässlich der Jubiläumsfeier 300 Jahre Gemeinde Unterschächen auf die Büh-
ne gebracht. Traditionsgemäss beginnt die Saison am Ostermontag mit der Kinderauf-
führung und am Abend mit der Premiere.

Im Jubiläumsjahr brechen wir aber diese Tradition und spielen infolge der späten Oster
zeit im 2014 rund 4 Wochen früher. Die Saison beginnt am Samstag, 22. März und 
endet am Samstag, 12. April. Zu unserer Jubiläumssaison begrüssen wir Sie ganz herz-
lich und wünschen Ihnen einen unterhaltsamen Theaterbesuch im schönen Schächental. 

				    Freundlich grüsst

				    THEATERVEREIN UNTERSCHÄCHEN

				    Peter Muheim, Präsident
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Zum Autor

Andreas Zimmermann erblickte anno 1869 – 

wie er später humorvoll erwähnte – das Licht 

von … Weggis. Diesem, seinem Weggis hielt 

er die Treue bis zum Tod im Jahre 1943. Seine 

beruflichen, politischen und militärischen Tätig-

keiten waren geprägt von aussergewöhnlicher 

Schaffenskraft. Während vielen Jahren führte er das von seinen El-

tern erbaute Hotel zur Post mit grossem Erfolg. In Gemeinde und 

Kanton politisierte er als überzeugter Liberaler. Im Militär brachte 

er es zum Major und beendete seine Karriere als allseits beliebter 

Bataillonskommandant.

Bei all diesen vielen Aufgaben und Verpflichtungen ist es erstaun-

lich, mit welchem Eifer sich «ds Reesä Rees» – so nannten ihn seine 

Landsleute in jungen Jahren – im kulturellen Dorfleben engagier-

te. Besondere Anerkennung verdient hier sein Wirken im damals 

weit herum bekannten «Heimatschutztheater Weggis», sei es als 

Autor, Regisseur oder Hauptdarsteller. Seiner Feder entsprangen 

nebst guten Komödien einige überragende Volksstücke. Das wohl 

bekannteste Werk ist die «Älplerchilbi», welche mittlerweile nahezu 

hundert Jahre überdauert hat. Sein unverkennbarer Schreibstiel war 

bodenständig und volksnah, fernab von Klamauk oder Kitsch. 

Zum Jubiläum «40 Jahre Theaterverein Unterschächen» treten wir 

mit der Bauernkomödie «Dr Wittlig» vor das Publikum. Mit dieser 

anspruchsvollen Produktion möchten wir das literarische Schaffen 

von Andreas Zimmermann in Erinnerung rufen. Denn mit seinen 

Werken hat er dem Volkstheater ein wertvolles Vermächtnis hinter-

lassen, welches heute noch Dank und Anerkennung verdient.  
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Dr Wittlig 
AUFFÜHRUNGEN

Samstag	 22. März	 14.00 Uhr  Kinderaufführung
Samstag	 22. März 	 20.15 Uhr  Premiere
Freitag	 28. März	 20.15 Uhr
Samstag	 29. März	 20.15 Uhr
Mittwoch	 2. April	 20.15 Uhr
Freitag	 4. April	 20.15 Uhr
Samstag	 5. April	 20.15 Uhr
Sonntag Nachmittag	 6. April	 14.00 Uhr
Sonntag	 6. April	 20.15 Uhr
Mittwoch	 9. April	 20.15 Uhr
Freitag	 11. April	 20.15 Uhr
Samstag	 12. April	 20.15 Uhr

Hinweis: Saison ist ausnahmsweise VOR OSTERN!

Eintrittspreise:
Fr. 15.–, Kinder Fr. 2.– (nur Kinderaufführung)

Kassaöffnung: 45 Minuten vor Spielbeginn

Voranmeldung ab 10. März 2014 unter www.theater-unterschaechen.ch  
oder Tel. 041 879 17 33, Montag, Mittwoch, Freitag jeweils 17.00–19.00 Uhr 
Abmeldungen können nur telefonisch entgegen genommen werden!

Geschätzte Theaterbesucher
Wir heissen Sie in unserem Theater herzlich willkommen

und wünschen Ihnen viel Vergnügen.

Theaterverein Unterschächen
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Der Abschluss nach einem schönen 
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www.gasthofalpenrose.ch

• Planung
• Schreinerei
• Treppenbau 
• Um- und Neubauten
• Hauseigene Ausstellung 

J. Gisler Söhne AG  
Klausenstrasse 10  
6464 Spiringen
Tel.  041 879 80 80 
Natel 079 209 20 63   
www.gisler-ag.ch 
mail@gisler-ag.ch

60 Jahre

«Treppen sind viel mehr 
als nur Verbindung von 
Lebensräumen!»

Ueli Gisler
Geschä� sinhaber und Spezialist Treppenbau

Wir verstehen unser Handwerk

Mit Kompetenz und persönlicher Beratung
verwirklichen wir Ihre Träume.
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Dr Wittlig
Urner Mundartbearbeitung und Regie	 Hans Muheim

Souffleuse		  Franziska Arnold

PERSONEN UND IHRE DARSTELLER
Ratsherr Holdener 	 Bauer im Urmiboden	 Gustav Muheim 
Pius	 sein Sohn	 Claudio Schuler 
Rosa Steiner 	 seine Tochter	 Maria Müller 
Alois Steiner 	 sein Schwiegersohn	 Adrian Imholz 
Philomena 	 seine Schwester	 Ruth Arnold 
Vereli 	 sein Patenkind	 Philipp Arnold

Ratsherr Betschart 	 Verwandter von Holdener	 Hansruedi Herger 
Frau Betschart   	 Verwandte von Holdender	 Anna Rita Imhof	 
Alois Fuchs	 Verwandter von Holdener	 Erwin Müller 
Frau Fuchs	 Verwandte von Holdener	 Anna Bürgler 

Witwe Schuler 	 Bäuerin im Fluehberg	 Nadia Müller

Ratsherr Chamer 	 Wirt zur Krone	 Christian Herger  
Frau Chamer	 Wirtin zur Krone	 Ursula Imholz 
Lysa 	 Kellnerin	 Florine Schuler

Venturi Heinzer 	 Viehhändler u. «Dolmetscher»	 Bernhard Arnold  
Kunigunde	 seine Frau 	 Susi Schuler 	

Tschümperlin	 Regierungsrat	 Christian Bissig  
Knobel	 Ingenieur	 Hubert Brand 	  
Moretti	 Tiefbau-Unternehmer	 Peter Muheim

Musikanten		  Walter Muheim 
		  Marcel Herger

 
Ort: 	 1. Akt	 Gasthaus zur Krone 
	 2. und 4. Akt	 Auf dem Urmiboden 
	 3. Akt	 Stube im Fluehberg

Zeit:	 in der ersten Hälfte des zwanzigsten Jahrhunderts

Bauernkomödie in vier Akten  
von Andreas Zimmermann

Neufassung von Otto Baumgartner
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Rückenschmerzen ? 
 

Wenn die Wirbelsäule nicht im Lot ist, können verschiedene  
Schmerzsymptome auftreten. 

 
Diese Schmerzen müssen nicht sein! Mit WBA – einem natürlichen 
ganzheitlichen Behandlungskonzept – werden alle Gelenke sehr 
sanft mobilisiert. Dies führt zu einer optimalen Entlastung der 
Wirbelsäule sowie zu einer Entspannung im ganzen Körper. 
 
Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich ( WBA ) 

 

Giuliana Arnold 
6460 Altdorf 

 041 879 11 22             078 896 89 79
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Zum Inhalt
Bergbauer Hans Holdener wird durch den Tod seiner Frau völlig aus 
dem «Gleis» geworfen. Ohne sie, so glaubt er anfänglich, will und 
kann er sein Anwesen nicht mehr weiter bewirtschaften. Obwohl ihm 
von allen Seiten davon abgeraten wird, möchte er möglichst bald 
Haus und Hof verkaufen. Ein zwielichtiger «Dolmetscher» erhält den 
Auftrag, einen Käufer ausfindig zu machen. Doch dieser spielt für 
einmal nicht den Liegenschafts-, sondern den Heiratsvermittler. 

Ohne sich dessen bewusst zu sein, lässt eine stattliche Witfrau in den 
«besten Jahren» Holdener seine Sorgen vergessen. Mit aller Deut-
lichkeit spürt dieser in seiner Brust den «zweiten Frühling». Im guten 
Glauben und bestens gelaunt ist er überzeugt, sein neues «Glück» zu 
finden. Ob ihm dies gelingt, wird sich zeigen.

Diese Innerschweizer Bauernkomödie verdanken wir dem bekannten 
Theaterautor Andreas Zimmermann. Eine urchige und kraftvolle In-
szenierung, welche man – auch ohne dramatischen Tiefgang – dem 
guten alten Heimat-Theater zuordnen darf. Dem eher ernsten Ein-
stieg folgen sehr bald kurzweilige und spannende Geschehnisse, die 
zu guter Letzt mit einem frohen Fest ihren Abschluss finden. 

� Hans Muheim, Regisseur
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



 
 


pURI-Wullä

Schlafen in Schafwolle gesund und angenehm
Urner Bäuerinnen verarbeiten Schafwolle in Heimarbeit.

Duvets, Bettauflagen, gefüllt/eingenäht mit reiner Schurwolle,
Kissen mit Schafwollflöckli in jeder Grösse.

Filzprodukte: Finken, Hüte, Sohlen, Sitzmatten, Schmuck usw. 
Felle, Socken

Prospekte/ Auskunft: Telefon 041 883 04 45
www.urnerschafwollprodukte.ch
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Ab Samstag 03. Mai verwöhnen wir Sie gerne in unserem gemütlichen Haus. 
Heimelige Räumlichkeiten bieten den idealen Platz für Ihren persönlichen  

Anlass. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Restaurant • Gartenterrasse • Saal (65 Personen) • Sääli (28 Personen) 
12 Zimmer mit 25 Betten • Lagerhaus Tell 63 Schlafplätze

Familie Karin und Stefan Truschner
6465 Unterschächen

Tel 041 879 11 53 ● Fax 041 879 10 56
www.hotel-posthaus.ch ● mail@hotel-posthaus.ch
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Rund ums Theater

Samstag	 22. März	 Nachmittag 	 Alpenrose	

Samstag  	 22. März		  Alpina

Freitag	 28. März		  Alpenrose

Samstag	 29. März		  Alpina

Mittwoch	   2. April		  Alpenrose

Freitag	   4. April		  Alpina

Samstag	   5. April		  Alpenrose

Sonntag	   6. April	 Nachmittag	 Alpenrose

Sonntag	   6. April		  Alpina

Mittwoch	   9. April		  Alpina

Freitag	 11. April		  Alpenrose

Samstag	 12. April		  Alpina

Die Theaterfreunde treffen sich nach den Aufführungen

	 Bühnengestaltung	 Christian Bissig und Team 

	 Ton und Beleuchtung	 Peter Muheim, Adrian Imholz

	 Kostüme	 Bernadette Lee

	 Schminken	 Josef und Carmen Denier

	 Kiosk	 Agnes Muheim und Team

Vorstand des Theatervereins
Unterschächen

Präsident:	 Peter Muheim
Kassierin:	 Marlene Melchiori
Aktuar:	 Christian Bissig
Beisitzer:	 Franziska Arnold
	 Ruth Arnold
	 Esther Arnold

Wir sind Mitglied beim 
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Ein Versprechen von EWA

Ihr Partner  
für Elektro, Service  
und Reparaturen

ewa.ch

✆ 041 875 0 875

Ein Versprechen von EWA

Ihr Partner  
für Elektro, Service  
und Reparaturen

ewa.ch

✆ 041 875 0 875

Bei uns spielen
Sie

die Hauptrolle.

Telefon 041 880 10 30

Miär wyyschet 
dä Theaterlyt  

äister  
äs volls Hüüs.

Telefon 041 880 10 30
www.gasserdruck.ch
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Josef Müller, Kundenmaurer
6465 Unterschächen
Tel: 079 434 36 87

Maurerarbeiten, Um- und Neubauten
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Frau Betschart,  
Verwandte von  
Holdener
Anna Rita Imhof

Kunigunde Heinzer,  
seine Frau
Susi Schuler

Venturi Heinzer, 
Viehhändler und 
Dolmetscher
Bernhard Arnold

Philomena, 
seine Schwester
Ruth Arnold

Ratsherr Betschart, 
Verwandter von 
Holdener
Hansruedi Herger

Pius,  
sein Sohn
Claudio Schuler

Rosa Steiner 
seine Tochter
Maria Müller

Ratsherr Holdener, 
Bauer im Urmiboden
Gustav Muheim

Alois Steiner 
sein Schwiegersohn
Adrian Imholz

Alois Fuchs,  
Verwandter von 
Holdener
Erwin Müller

Frau Fuchs,  
Verwandte von  
Holdener
Anna Bürgler

Vereli,  
sein Patenkind
Philipp Arnold
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Regie /Urner  
Mundartbearbeitung
Hans Muheim

Souffleuse
Franziska Arnold

Knobel, 
Ingenieur
Hubert Brand

Moretti, 
Tiefbau Unternehmer
Peter Muheim

Tschümperlin,  
Regierungsrat
Christian Bissig

Musikant
Marcel Herger

Musikant
Walter Muheim

Ratsherr Chamer, 
Wirt zur Krone
Christian Herger

Frau Chamer,  
Wirtin zur Krone
Ursula Imholz

Lysa,  
Kellnerin
Florine Schuler

Witwe Schuler,  
Bäuerin im Flueberg
Nadia Müller
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VOR DER VEREINSGRÜNDUNG
von den damaligen Jugendvereinen gespielte Theater:

	 1963	 Im goldigen Ochsen	 P. Knarr

	 1964	 Der verkaufte Grossvater	 Streicher/Kägi

	 1965	 Der Bäsebinder-Sämi	 Ritter/Morre

	 1966	 Ds Schicksal vom Bärghof	 P. Hartmann

	 1967	 Bärgkamerade	 J. Muff

	 1968	 Ds Chöler-Fränzi	 Franz Bühler

	 1969	 D Sunnehofbüüre	 A. Peter

	 1970	 Wulchä uber dr Schwand	 Franz Bühler

	 1971	 Dr bees Geischt uf der Breiti	 M. Ineichen

1974 Gründung des Theatervereins
	

	 1975	 Dr Schicksalshof	 H. Blättler

	 1976	 E tolli Familie	 F. Wemper

	 1977	 Bärgheimet	 M. Ritter

	 1978	 Der Bäsebinder-Sämi	 Ritter/Morre

	 1979	 Feen i dä Bärgä	 Paul Hartmann

	 1980	 Friälig im Büächähof	 Maximilian Vitus

	 1981	 D Wätterhäx	 C. Berger

	 1982	 Ds Härz am rächtä Fläck	 Anton Hamik

	 1983	 Bärgkamerade	 J. Muff

	 1984	 Ds Herroor	 Karl Bunje

	 1985	 Ds Chorber-Liseli	 Georg Ochsner	

	 1986	 Im Mühligrund	 Karl Waser

	 1987	 Festspiel 300-Jahr-Feier	 M. Gebhard-Arnold

	 1988	 Ds Gheimnis uberem Gletscher	 Josef Brun

	 1989	 Bärgprinzässin	 Josef Brun
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	 1990	 Dr Letscht vo dr Chlaridealp	 Ludwig Lussmann

	 1991	 D Arvähof-Büürä	 Franz Bühler

	 1992	 Dr Schmid vo Andermatt	 Ernst Krattiger

	 1993	 Wulchä uber dr Schwand	 Franz Bühler

	 1994	 Hansjoggeli, der Erbvetter	 Simon Gfeller

	 1995	 Dr Tierbändiger	 Andreas Zimmermann

	 1996	 Diä letscht Gotthardposcht	 Max Ritter

	 1997	 Dr Schicksalshof	 H. Blättler

	 1998	 Heilsami Chrytli	 Hans Wälti

	 1999	 Friälig im Büächähof	 Maximilian Vitus

	 2000	 Adelheid vom Burgerwald	 Josef Brun

	 2001	 Ds Ziri-Verhältnis	 Fritz Klein

	 2002	 D Hochzyts-Trychlä	 Christian Däpp

	 2003	 Chrummi Gschäft	 Hans Wälti

	 2004	 Gäld regiert d Wält	 Hans Lellis

	 2005	 Ds Härz am rächtä Fläck	 Anton Hamik

	 2006	 Ds Heidi vom Alpstubli	 Karl Waser

	 2007	 Sing Ruedeli, sing!	 Josef Brun

	 2008	 Dr Putztyyfel	 Ulla Kling

	 2009	 Dr Schärer-Micheli	 Ernst Balzli

	 2010	 Dr Letscht vo dr Chlaridealp	 Ludwig Lussmann

	 2011	 Dr Goldschatz vo dr Bäregg	 Josef Brun

	 2012	 Hansjoggeli, der Erbvetter	 Simon Gfeller

	 2013	 D’Junggsellä-Schtyyr	 Walter Kalkus

	 2014	 Dr Wittlig	 Andreas Zimmermann
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Viele erachten ein Theaterstück als etwas Gegebenes  
und vergessen dabei, dass alles zuerst von einem  

Hirn erdacht und von einer Hand geschrieben werden 
musste!
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Filz– und Gschänklädeli  

   -Schafwolle    Öffnungszeiten: 
   -Div. Filzprodukte    Do. 13.30- 18.00 Uhr 
   -Zierkerzen    Sa.13.30- 17.00 Uhr 
   -Bienenprodukte    ( Parkplatz  Ruogig-Seilbahn) 
   -Engel                                               Gisler Renate 
   -Babygeschenke    gisler.renate@bluewin.ch 
   -Windeltorte/Zug                              041 879 00 06 
   -Saisonale Urner Produkte                 078 847 49 99                                                         
   -Filzkurse                                          www.filzstubli.jimdo.com 
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Hotel Alpina, UnterschächenHotel Alpina, Unterschächen
Christof Arnold und Marianne Hess
Telefon 041 879 11 52
www.alpina-uri.ch
hotel-alpina@bluewin.ch

Wir empfehlen uns für: Hochzeitsfeiern,  
Familienfeste, Firmenanlässe, Seminare!  
Gut bürgerliche preisgünstige Menüs

Restaurant • Jägerstübli • Gartenterrasse
Saal bis 200 Personen unterteilbar

Zimmer mit Dusche/WC • Matratzenlager • grosser Parkplatz
gut eingerichteter Seminarraum

Wir wünschen allen Theaterbesuchern einen schönen Abend

Sie lieben Theater? Wir 
machen keines – auch 
im Schadenfall nicht.

Bruno Imhof
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
Telefon 041 874 19 63
bruno.imhof@mobi.ch

Generalagentur Altdorf, Richard Zgraggen
Lehnplatz 16, 6460 Altdorf
Telefon 041 874 19 19, Fax 041 874 19 49
altdorf@mobi.ch, www.mobialtdorf.ch 14
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8751 Urnerboden 

 
Schotter, Beton und Kies chasch ha zum ä guatä Pryys! 

Oder tuesch fahrä übärä Kläusä, chasch im Bödäli eu epis 
Guets gu schnäusä! 

 
Tel. 055 643 14 16 • Fax 055 643 32 60 • Natel 079 691 74 77 

gasthaus-urnerboden@bluewin.ch 

 

www.arnold-cad.ch
CAD Software, Schulung & Support Planung, Konstruktion & Engineering

Arnold CAD GmbH
Mätteli
CH-6465 Unterschächen
Tel. 041 879 1804



 Wir machen den Weg frei

Erleben Sie als Raiffeisen-Mitglied 
die Ostschweiz zum halben Preis.
Raiffeisen-Mitglieder erhalten 50 % Ermässigung 

auf die Zugfahrt, auf eine Hotelübernachtung 

und auf Ausfl üge mit 17 Bergbahnen in der 

ganzen Ostschweiz. Werden auch Sie jetzt 

Raiffeisen-Mitglied.

www.raiffeisen.ch/ostschweiz

Erleben Sie als Raiffeisen-Mitglied 


